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Begründung

zum Bebauungsp' l  an Nr.  1o5 für das Gebiet  zwischen Ti ls i ter  Straße,
Elbestraße, öst l iche Grenze der Flurstücke 3 und 1o aus der Flur

K 5o, südl  i  che Grenze der Grundstücke Fruer l  undhol  z Nr.  1o bi  s 3o

und Fruer l  under Straße

1. Grenzen des Gel tungsbereiches

Das Plangebiet  wird begrenzt:

im Norden von der Elbestraße und der Ti ls i ter  Straße (B-Pläne

Nr.  96 und 34).

Im 0sten vom Bebauungsplan Nr.  96 (Schulzentrum 0st) .

Im Süden vom B-Pl an Nr.  38

2. Gründe für die Aufstel lung des Planes

Durch die Fert igstel lung der E' lbestraße kann das südl ich
ge1 egene Gel ände (Mürwi ker Baumschul  en) erschl  ossen werden.
Um dieses Gelände einer geordneten Bebauung zuzuführen, hat
die Ratsvel^sammlung in ihrer Si tzung am 31.3.  1977 die Ver-
wal  tung beauftragt,  e i  nen Bebauungspl  an gem. den 5S 8 u.  g.

des Bundesbauqesetzes aufzustel  I  en.

Durch diesen Entwurf  sol  I  der regen Nachfrage nach Ei  nfami -
l ienhauswohngrundstücken Rechnung getragen werden.

Ferner sol  I  d iese Planung unter Berücks' icht igung der uml iegen-
den Bebauung i  n den B-Pl  änen Nr.  96,  38, 55 u.  34 e ' i  ne städte-
baul  i  ch s i  nnvol  I  e Abrundung des gesamten Geb' i  etes zw j  schen
Elbestraße, Fruer lundholz und Fruer lunder Straße qeschaffen

werden.

Im Westen von der Fruer lunder Straße (B-Pläne 38, 55 u.  34).



3. Rechtsgruhdl  a"q_q

Der Bebauungsplan ist  aus dem wirksamen Flächennutzungspian

entwickel t  und weist  in übereinst immung rni t  d iesem reines

und a1 l  geme' i  nes l ,Johngebiet  aus.

Der B-Plan entspr icht  den $$ B u.  9 des Bundesbaugesetzes

(BBauG)" Der Plan ist  nach $ 1o d ' i  eses üesetzes als Satzung

zu beschl  ießen.

I  nnerhal  b der Grenzen des Gel tungsberei  ches des B-Planes

werden aufgehoben:

1.  Flucht l in ien- und Bebairungsplan Fr i rer lundholz für  das

Gebiet  zwischen Fruer lundholz,  Fjchtestraßeo Arndtstraße,

Blasberg,  Gerhart-Hauptmann-Straße, Alsterbogen und

Traves tra ße .

Förml ich festgestel l t  am 2p.3.  61"
l

?. Bebauungsp' lan Nr" 34 f  ür  den Ausbau der Mürwi rker Straße

von der E' i  nmündung der Fruer l  under Straße bi  s zur Kelmstraße.

In Kraf t  qetreten am 4. 4.  68.

3.  Bebauungsplan Nr.  55 für das Gebiet  zwischen Mürwiker,- ,

Fi  chte- u nd F ruer l  under Straße.

in Kraf t  qetreten am 19. 4.  68.

4.  Städtebaul iche Maßnahmen

Kl e ' i  ne Tei  I  berei  che aus den B-Pl  änen Nr.  34 und 55 wurden

in den'B-Planberejch ejnbezogen, da sie städtebaul ich im

Zusammenhang m j  t .  c i iesem Pl an gesehen uierden mi issen.

Di e Eesamte anrecl ' ienbare tsrut iobauf läche beträgt

ca. 6,9 ha = lao %

davon beiragen:

di  e Straßenverkehrsf l  äche

di  e Geme' inbedarf  sf  I  äche

die Nettowohnbauf läche

ca. o,5 ha -  7 %

ca. o"4 ha = $ %

ca" 6,o ha = 87 %
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I  n den im P' lan f  estgesetzten l . lA- und l , lR-Gebi eten i  st  e i  ne

Neubebauung mit  ca.  1 i  f re istehenden Einfami l ienhäusern,

L7 Gartenhofhäusern,  17 Reihenhäusern und 4 dreigeschossigen

Punkthäusern mö91 i  ch.  Es s i  nd i  nsgesamt ca.  B1 neue l , lohnei  n-

hei ten gep' l  ant .

Di  e Erschl  i  eßung des Gebi etes erfol  gt  durch ei  ne St i  chstraße

(A),  d ie gegenüber dem Fördegymnasium in die Elbestraße ein-

mündet.  i j  ne von dieser St i  chstraße ausgehende wei tere St i  ch-

straße (B) erschl ießt die rest l iche Bebauung und trennt gleich-

zei t ig d ' ie eingeschossigen Hausgruppen von den Geschoßbauten.

Am Ende dieser St ichstraße sol l  e in öf fent l icher Fußweg die

Verbi  ndung mi t  der vorhandenen, aber noch auszubauenden Straße

Fruer lundholz herstel ' l  en,  wie auch die Str ichstraße (A) eine

Anbi ndung nach 0sten über ei  nen Straßenstutzen an die El  be-

s t raße erhä I  t .

Diese Fußwege sind wicht ig für  d ie Durchläss' igkei t  des l , , lohn-

gebietes und ermögl ichen dem Fußgänger Abkürzungen zu den

Ei nkaufsberei  chen und öf fent l  i  chen Ei  nr i  chtungen.

An der Südsei  te der E lbestraße s ' ieht  der Pl  an al  s Fortsetzung

der vorhandenen Bebaur" ing f  re i  stehende Ei  nf  ami I  ienhäuser vor.

Dami t  sol  I  gegenüber der massi  ven geschl  ossenen Bebauung des

Fördegymnasiums e' i  ne Auf lockerung erre ' i  cht  werden. 7ur Str^af fung

der Ei  nfami I  i  enhausbebauung an der El  bestraße s ' i  nd nördl  i  ch der

St ' ichstraße (B) Hausgruppen geplant.

D'i  e Anordnung der Punkthäuser südl  i  ch der St i  chstraße (  B )  sol  I

d je wei ter  südl ich f  iegende Geschoßbebauung abrunden, ohne die

Durchlässigkei t  zu den nördl ich vorgesehenen Hausgruppen zu

beei  nträcht i  gen.

Di e gep' lante Gartenhof hausbebauung im nordöst l  i  chen Tei  i  des

Plangebietes s11 die südl ich i iegende, von der Gebäudeste' l  lung

her t r ichterförm' i  g wirkende Geschoßbebauurg, abr iegeln.  Da djese
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Gartenhofhäuser nr i t  e ' i  nem fremder Sjcht  entzogenen Garten-

hof ausgestat tet  s ' i  nd,  e ' ignen si  e s i  ch besonders,  ' im Be-

reich der Geschoßbebauun.g angeordnet 7u werden, ohne daß

sie von ihr  beeinträcht igt  werden.

Bei  d ieser Festsetzung ist  auch eine gegensei t ige Benach-

tei  I  i  gung mi t  den öst l  i  ch vorhandenen und den nördl  i  ch ge-

p' l  anten frei  stehenden Ei  nfami I  j  enhäusern ni  cht  zu befürchten "

Ei  n Ki  ndergarten i  st  im Gel tungsberei  ch des B-Pi  anes vor-

handen und durch die Festsetzung im B*Pian noch erweiterungs-

fäh' i  g"

Sp' i  e ip lätze für  Kinder entsprethend dem Kinderspielplatzge-

setz vom 18. l .  Lg7 4 s i  nd i  n ausrei  chendern Maße i  n den

umliegenden Bebauungsplänen festgesetZt,  i i isbes. im Bereich

des B-Pl  anes t , { r .  3B am Treeneweg. Di  eser Spi  e1p1a tz über i  appt

mit  sejnem t inzugsbereich den gesamten B-Plan. l ,Jei terhin wird

der B-Pl  anberei  ch von den t ' i  nzugsgeb' ieten der Ki  ndersp' ie1pl  ätzg
' i  n den B-Plänen Nr.  87,96, 1o6 und 3B ber i ihnt .

Sämtl  i  che anderen Fo1 geei  nr i  chtungen für di  e s ich aus dem

Pl an ergebende Bevöl  kerung s i  nd ebenfal  I  s i  n den angrenzenden

B-P1 anbereichen unterqebracht.

Die Sichtdreiecke s ' i  nd nach den ki j r i f f igen verkehrsregelnden

Maßnahmen entsprechend ci .er  Rast 'E'r  ermit te l t .

5.  Maßnahmen "zur 0rdnung der__Bebauung

Der Bebauungsp' lan " legt  d je ReiherrhaLis*"  Gartenhofhaus- und

Punkthausbebauung in ihrel i  uhgefähren Umi ' jssen fesL. Die i jbr ige

Bebauung i  s i  Curch g1 obal  e Auswei sung von überbaubaren Grund-

stücksf lächen festgesetzt"  Die Geschoßzahlen sjnd z.  T.  a ls

Höchstgr"enzer)  und z.  T.  zwingend ausgev; iesen. Die Nutzungsarten

si  nd al  s l ,JA = al  I  geme'!  nes l ,Johngeb' iet  und l^IR = rei  nes hIohn-

gebiet  festgesetzt"
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Für di  e Err i  chtung von Gebäuden i  nnerhal  b der überbaubaren

Grundst i jcksf l  ächen si  nd di  e $$ 7 und I  der Landesbauordnung

(LB0) über dje Sicherung von Bauwichen, Abstandsf lächen

und Abstände e' i  nzuhal  ten.

Mül l tonnenpiätze s ind an geeigneten Stel len vorgeschlagen.

Maßnahmen zur 0rdnung des Grund und Bodens

Für den Ausbau der Erschl  i  eßungsstraßen und öf fent l  i  chen

Fußwege wj rd Pr ivatgelände benöt igt ,  das,  soweit  mög1 ich,

auf f  re i  wi  1 ' l  i  ger Bas i  s erworben werden sol  I  .

Die Entsorgung erfol  gt  durch Anschl  uß an die zentral  e Kl  är-

an1 age. Di  e Mi i l  I  besei  t i  gung wi rd durch Abtransport  des an-

fal  lenden Mül ls durch die Stadt Flensburg (Stadtreinigungs-

amt) s ichergestel l t .

B.  Kosten der städtebaul  i  chen Maßnahmen

Si cherung der Ver-  und Entsorgung

Di e Gas-,  t^Jasser-  und Strom- und ggf.

nach den Ri cht l  i  n i  en der öf  f  ent l ' i  chen

durch die Stadtvlerke. Die Versorgung

tungen und Fernsprechanschl  üssen kann

sehen werden.

1.  Ausbau der Straße Fruer l  undhol  z

?.  Ausbau der Straße A

3. Ausbau der Straße B

4. Ausbau der Fußweqe

l, lärmebesch' i  ckung erf  o l  gt

zentral  en Versorgung

mi t  Feuer l  öschei  nr i  ch-

als gesichert  ange-

?4a.ooo,--  DM

23o.ooo.,--  DM

19o.ooo,--  DM

8o. ooo, --  DM

i  nsgesamt r=!_?=31!:===3y

Di e Stadt Fl  ensburg hat gem. Satzung über d ' ie Erhebung des

Erschl  j  eßungsbei  t rages 1o % des bej  t ragsfäh' igen Erschl  i  eßungs*

aufwandes zu tragen. Di  e Kosten für die Grundstücksentwässerung

gehören zu den Einr i  chtungen der städt ischen Abwasseranlagof l ,

deren Herstel  I  ungskos ten durch Anschl  ußbe' i  t räge nach dem Konmu-

nal  abgabengesetz sowie der Bei  t rags- u.  Gebührensatzung der Stadt

Fl  ensburg gedeckt werden.

f***\.
- \A

* tJl nta"l
-  Schröter -
Städt.  Baudir .


